
Die Erde bebt …

... ist der Titel der neuen CD
von Nümmes-Straßenrock. Ne-
ben neuen Songs sind einige äl-
tere Nummern neu eingespielt.
Nicht nur zum Zuhören und
Nachdenken, auch zum Tanzen
geeignet. Die Chanson-Inter-
pretin Johanna Arndt meint:
„Die CD ist musikalisch sehr gut
gelungen. Schöne rockige Sounds
und E-Gitarreneinwürfe. Die In-
halte direkt, ohne profan zu sein.
Der Sprechgesang gut verständ-
lich und stimmlich angenehm.“

Der alte Nümmes-Hit „Feuer
unterm Dach der SPD“ wurde
neu eingespielt, und Twin, die
neue Sängerin in der Männer-
gruppe, übersetzt das Wort
„Fukushima“ mit abschalten
und stilllegen – sofort. Die ver-
storbene Mitstreiterin und Be-
gleiterin der Band Ilse Kather
ist mitten unter uns, wenn Karl
Nümmes ihr Lied „Denn wer
kämpft, der kann gewinnen“
„singt. 

Die Nokia-Kollegen standen
einem der 500 weltweit agie-
renden „Global Player“ gegen-
über. Dieser bluesige Song ver-
sucht, die Erfahrungen der Kol-
legen festzuhalten: Schluss mit
dem Verzicht – jeder Arbeits-
platz hat ein Gesicht! Auf einer
Streikkundgebung steckte ein
Berliner Bosch-Arbeiter Karl
Nümmes ein paar Zeilen zu mit

der Bitte, dar-
aus ein Lied zu
machen. Die
Bosch-Sie-
mens-Kollegen
spürten: „Eine
Hand ist
nichts“ gegen
die Herren, die
mit einem Fe-
derstrich von
München aus
das Schicksal
von Hunder-
ten Familien
bestimmen.
„Es geht um
uns’re Kinder,
deshalb strei-
ken wir!“ 

„Naziban-
den verbieten
sofort“ ist auf
der CD in 
neuem, etwas
punkigem Ge-
wand und ak-
tualisiertem
Text zu hören.
Satirisch-iro-
nisch wird
„Stuttgart 21“
aufs Korn ge-
nommen und
mit Original-
Schwaben-
streich-Lärm verbunden. Ein
uralter Nümmes-Song „Hage-
ner Herbst“ von 1979 wurde

neu arrangiert und gefühlvoll
von Frederik auf der Querflöte
begleitet. 

Damals
begannen
scheibchen-
weise Mas-
senentlas-
sungen, und
die Massen-
arbeitslosig-
keit wurde
zur Dauerer-
scheinung.
Im Gegen-
zug verbrei-
tete sich die
richtige For-
derung zu-
nächst nach
der 35-Stun-
denwoche,
später dann
nach der 30-
Stundenwo-
che bei vol-
lem Lohn-
ausgleich.

Der inter-
national bei
Jung und Alt

geliebte italienische Partisa-
nensong „Bella Ciao“ wird auf
Italienisch eingeleitet und gibt
einen Hinweis auf harte, aber
auch notwendige Kämpfe, die
in Zukunft zu erwarten sind. 

Das Lied über „Ché“ führt
den Gedanken weiter und regt
an, von den Eigenschaften die-
ses selbstlosen Revolutionärs
zu lernen. Die oben angespro-
chenen Inhalte bieten Gründe
zu singen: „Die Zeit ist reif,
jetzt aufzustehn“. Nicht zu-
letzt sei erwähnt, dass eine
ganze Reihe Aufnahmen von
Klaus Freudigmann abgemischt
wurden, der seinerzeit die ers-
ten „Ton-Steine-Scherben“-Plat-
ten aufgenommen hat und
heute ein unermüdlicher Akti-
vist in der bundesweiten Mon-
tagsdemo-Bewegung ist. 

Die CD kostet 9 Euro 
(+2 Euro Versand) und kann
bestellt werden bei:
karl@nuemmes.de 
Tel.: 030-5345 263  
Infos: www.nuemmes.de 
oder: music-for-the-people.de 
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